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Mydas (höchſt indigniert , ſtottert vor
Waih geſchrieen , welch ein ſchänd Gebaren ,

Mich , den feinen Mann , ſo grob hier anzufahr

Ja , die ganze Welt wird drüber Zeter ſchreien ,

Vor Entrüſtung über dieſe Flegeleien

Pi ! Waih geſchrien !
Meiner Bildung ,
Meiner Feinheit ſolch ein Spott ?

He91
( Vor Arger über die Behandlung das Weinen unterd

Meinem Tate Schweigeles
lich ! Meiner Mamme Feigeles

Hab ' ich es zu danken , daß ich ſo ein feiner Mann

mir Denn der Tate Schweigeles
Und die Mamme Feigeles

Fingen mich zu bilden ſchon im frühen Keime an.
der ( Steigernd das

Ja , ich liebe Künſtlerinnen ,

ſt du Ob ſie Sängerinnen ,
Ob ſie Tänzerinnen ,

t1 : : Ob ſie Reiterinnen ,

kecker Jedes Kunſtwerk ich ſogleich auch haben muß .

Denn ich bin Künſtlermäcenaſinus ,

Ich bin der große Künſtlermäcenaſin

Ganymed (ängſtlich, beiſeite). Pygmalion Gu
O weh ! Herrje ! 2 : Hinaus !

Ich drück' mich beiſeite Hinaus bei der T
＋

Sonſt trifft es mich auch : ] Dulüſterner Paaich
( Während des Schluſſes wird Mydas ſtets zur Türe ge gt, er

jedoch immer wie vor, bis er endlich Pianosdebtehl wird. )

Mydas (geht über die Treppe ab).
Ganymed ſ(geht rechts ab).

Vierker Auftritt .

Fauſt Pygmaliou . Dann Galathee .

Pygmalion (allein). Beim Apoll, nach den lüſternen Blicken

dieſes Gecken könnte ich ihn faſt für meinen Nebenbuhler halten !



Galathee .40

Nebenbuhler ? — Torheit ! Kann es außer mir noch einen

Unglückſeligern geben , dem ein lebloſer Marmorblock ſolche

Leidenſchaft einflößt ! ( Er öf g. ) O Galathee !

Jugendfreude , Lebensluſt , alles haſt du mir geraubt . Ver

druß und Qual nur iſt mein Los. Ich trag ' es nicht länger ,

du trügeriſches Bild dieſelbe Hand , die dich gemeißelt ,

en Vorh

zerſchmettere dich!
und erhebt ihn gegen G

f Rerhält p
r Ferne verni

Nr . 4. Preghiera und Duett .

Chor (hinter der Szene) . Aurora iſt erwacht im Strahlenſchein ,
Hinaus ihr Mädchen all 2[: zum Myrtenhain ! 2:

Pygmalion (unter demChor) . Zum Altar

Zieht die Se
Mit frohem Sang
Es dringt ins Herz mir .

Der weihevolle Klang

Zieht liebevoll mich hin zu dir .
Preghi

—3

PX—ETgjé2

ra .

Venus , zu dir flehe ich hier :

Sieh ' von der Sehnſucht mein Auge betaut

Flöße dem Stein

Leben hier ein,
Leih' ihr der Stimme ſo holden Laut .

Du kannſt ihr geben

Wonniges Leben,

Kannſt mich beglücken
Mit ihren Blicken .

Göttin , erwärme den Stein ,

Erwärme den Stein , 0

Flöße ihm Leben ein.

Chor . Herbei ! herbei mit frohem Sang ,
Zur Venus hin führet uns heut ' der Gang .

Der Morgenſtern , ſo hell und klar ,

Sei unſer Hort ,



Die ſchöne Galathee . 41

einen Führ ' uns fort

ſolche Zu der Göttin Altar .

9385 pygmalion . Venus , ja zu dir fleh' ich in Liebesſchmerz ,
25 Gewähr ' die Bitte , gib dem Marmor ein fühlendes Herz. )

ngernger ,
ißelt ,

Galathee ( begi

( Anfangsſo leiſe
bis endlich auf dem

zu entfalt

Pygmalion (beinahe geſprochen) . Si

Galathee . Ah!hein,
pygmalion . Sie erwacht !

Galathee . Lichter Schein umſtrahlet mich!

pygmalion . Sie erbebt .

Galathee . Es tagt .

Pygmalion . Ach, ſie lebt !

Galathee . Es tagt ,
Warm und mild durchſtrömet mich das Leben,

Ha, ich lebe, ich bin erwacht !

(Sie tritt langſam von ihrem Piedeſtal herab bis faſt in die
Bühne. )

pygmalion . Welch Wunder iſt geſchehn

Kaum wag ' ich' s, hinzuſehn !
( In höchſter Ekſtaſe. )

Ja , ſie lebt , ach, welche Wonne ,

Galathee !
Wie herrlich ſtrahlt des Glückes Sonne ,

Wie hoch entzückt ſteh ' ich nun hier ,

Mein höchſter Wunſch erfüllt ſich mir .

Galathee ( immer mehr ſich belebend, doch dann und wann

—333333

˖
XX—E—X

alte Starrheit verfallend ) .
Gefühl ſo warm , ſo ſüß — ah

Was iſt ' s, das mich ſo heiß durchglüht ?
Mein Herz , es pocht ,
Ach ja, gewiß — ah —

Ich fühl ' s , dies ſüße Leben — ah!
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o hold , o Glück ,
8 iſt das Leben ,
as mächtig mich durchzieht ah!

Ich fühl ' s ſo warm , ſo heiß, ſo ſüß , ja !

Pygmalion . Welch zarter Klang ! —

Mir ſchwillt die Bruſt
In Liebesluſt !
Galathee !
O mächtig ſüßer Drang !
Mir ſchwillt die Bruſt

In Liebesluſt .
Welch zarter Klang ,
O ſüßer Drang !
Galathee !

Galathee . Doch wer bin ich ?

Pygmalion . Biſt ein [ mein ] Weib , das ich erflehte ,

Das ich anbete ,
Das meiner Liebe höchſtes Ziel

Galathee . Die Lieb' — ich fühl ' es,

Wenn man das Liebe nennet ,
Was hier ſo heftig brennet

Du liebſt mich ?

Iſt ' s wahr ? Iſt ' s wahr ?

Ach, ſüßes , trautes Fühlen !
Dieſe Wonne ,
Dieſe Seligkeit !
Soll das Liebe ſein ?

Faſſ ' es kaum !
Was meinem Herzen Glück verleiht

Ja —es iſt allein —es iſt allein

Die Lieb' , die Lieb' allein !

Pygmalion (feurig).
Du biſt mein Alles , Ach, trautes Fühlen !

Iſt ' s wahr ?

σ
σ
CE

Meine einzige Wonne ,
Mein böchſtes Glück ,

Galathee (nit innerer Bewegung) .

Iſt ' s wahr , du liebſt mich ?

ge



begung) .

mich ?

küßt ? Woher dieſes Licht , das mich blendet ? Dieſe L
die mich berauſcht ? — Es iſt der Tag , es iſt das L

(Sie deutet auf die Landſchaft. ) Dort der blaue Atl

klar , die Vögel ſingen in den Zweigen , der Wind rauſcht

durch das Laubwerk , die Blumen prangen im Sonnenglanz .

die
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Biſt meine ſtrahlende Sonne ] Ja , ich fühl ' s , die Liebe,

Galathee ! ah ja ah! Die heftig brennet ,

Ja —ah !

Beide. Dieſe Wonne , dieſe Seligkeit ,

Soll das Liebe ſein ?

aß du liebend mein ,

Raß '
e8

Gaßß ich

σ
E

kaum !

Was meinem Herzen Glück verleiht ,

Ja —es iſt allein , allein die Lieb' ,

O einziger Himmelstraum !

Ja , Lieb' allein ,
O ſchönſter Traum ,
Ja , Lieb' allein ,
O einziger Traum ,
Himmelstraum !

Galathee . Ach, wie alles um mich lebt und duftet ! —

Pygmalion . Galathee !

Galathee . Woher kommt dieſer Zephir , der mei
N
5

her rein 1her, rein 1

pygmalion . Die ganze Natur jubelt dir ihre Grüße zu.

Galathee . Ach, wie iſt das herrlich ! Und der Himmel ,

Blumen , die Vögel , das alles gehört mir , nicht wahr ?

pygmalion . Alles ! Du biſt unſre Königin !
Galathee . Königin ? (Sie ſtockt, wird hochmätig und geht ſta

gegen das Piedeſtal . )
Pygmalion (befremdet) . Galatheel
Galathee hochmütig ) . Laß mich ! —

Pygmalion . Du willſt mich fliehen ? — O bleib ' !

Galathee (wie oben) . Zurück ! — Was ſiehſt du mich ſo an ?

Pygmalion . Ich bewundere dich , weil du ſo ſchön biſt !

Sieh ſelbſt ! ( Er reicht ihr einen ſilbernen Handſpiegel . )

ne Locken

Leben !
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Galathee (betrachtet ſich darin) . Ach, welch reizendes Geſicht —

chen lächelt mir da entgegen .
Pygmalion . Es iſt das deine !
Galathee (eitel werdend) . Und die ſchönen Augen , die mich

ſo verwundert anſehen ?

pygmalion . Sind deine lieben Augelein !
Galathee (wohlgefällig ) . Ich bin ſehr ſchön — ſehr ! (Sie küßt

Spiegel und fährt erſtarrt zurück. ) Hu ! Wie eiſig kalt
malion. ) Dein Kuß iſt wärmer !

verliebt de
war dieſer Kuß. Py
(Sie erſtarrt wieder. ) Leb' wohl !

Pygmalion (bittend). Galathee
Galathee . Ich will fort !

Pygmalion .
Galathee (ſtampft). Eben nur , weil ich will !

Pygmalion (ärgerlich). Und ich will , daß du bleiben ſollſt .

Ich bin dein Herr !
Galathee (affektie

(Sie verfällt in Starrheit
Pygmalion (zu ihren Füßen) . Galathee ! Gerechter Himmel !

Zu deinen Füßen bitte ich dich um Verzeihung . Du allein

ſollſt herrſchen , ich will nur gehorchen .
Galathee (ſteht ruhig, doch heimlich triumphierend auf). Das iſt

etwas andres Ach!
Pygmalion (ängſtlich beſorgt). Was fühlſt du ?
Galathee (greift nach dem Magen) . Hier , eine erſchreckliche

). Herr ? ! Ha! Meine Nerven ! Ha !

Leere — ich habe wohl Hunger .
Pygmalion . Hunger ? — Natürlich ! — Du haſt ja noch

nie etwas gegeſſen . ( Er ruft . ) Ganymed Ganymed ! Der

Burſche iſt verſchwunden . Ich laufe ſelbſt , dir etwas zu
holen .

Galathee Ghalbſtarr ) . Aber geſchwind , ſonſt wird mir übel .

Pygmalion . Ich eile. ( Er kommt vor. ) Doch was ſoll ich dir

bringen ? Friſche Auſtern , ſüße Trauben ?
Galathee . Nein , lieber was Kompakteres , etwas Fleiſch

altgriechiſche Schnitzel mit ſauren Gurken , oder ſo was der⸗

gleichen .
pygmalion . Auch das ! Leb' wohl , Augebetete meiner

Seele . ( Er küßt ihr die Hand und eilt ab. )
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